
Estland 
 
Das Projekt 
Name Sylloge der wikingerzeitlichen Fundmünzen in Estland: 

- Sylloge of Anglo-Saxon coins found in Estonia (1991-1995, zusammen mit 
Arkadi Molvõgin, abgeschlossen); 

- Sylloge der deutschen Münzen des 10.-12. Jh. in Estland (1995-1999, 
zusammen mit Arkadi Molvõgin), Datenbank geprüft, Photos erstellt, 
Herausgabe aus finanziellen Gründen verschoben; 

- Sylloge der kufischen Münzen des 7.-11. Jh. in Estland (2004-2007). 
Adresse Estnisches Historisches Museum, 

Pikk str. 17 
EE 10123 Tallinn 
Estland 

verantwortliche 
Person/Leitung  

Ivar Leimus (ivar@eam.ee) 

Trägerinstitution Estnisches Historisches Museum 
Beginn 1991 
(geplanter) 
Abschluss 

2010 

Wo sind die 
erhobenen Daten 
verfügbar? 

SCBI 51, Estonian Collections by I. Leimus, A. Molvõgin, London 2001; 
bei der Deutschen Numismatischen Kommission; 
im Estnischen Historischen Museum 

Ausstattung Bibliothek 
EDV: PC, Scanner 

Budget 2004 2'550 € 
feste Anstellungen 
2004 

keine 

Freiwillige 
Mitarbeiter 

ein Wissenschafter aus dem Institut für die Geschichtsforschung 

Projekte siehe oben 
Geschichte / 
Entwicklung des 
Projektes 

Einzelne Projekte seit 1991, diese sind zusammenhängend. Zuerst werden die 
Daten in einer Datenbank erhoben, dann alle Münzen fotografiert/gescannt, 
letzlich (wenn möglich) publiziert. 

Schwerpunkte und 
besondere 
Interessen 

Alle erhaltenen wikingerzeitlichen Münzen aus estnischen öffentlichen 
Sammlungen (manchmal auch aus den privaten Sammlungen) werden 
berücksichtigt, darüber hinaus zusätzliches Material über die Funde, ihre 
Umstände, Zusammensetzung usw. gesammelt. 

 
Die Daten 
Was wird berücksichtigt? 
geographischer 
Rahmen 

Estland 

chronologischer 
Rahmen 

Mittelalter 

Objektgruppen Münzen und andere numismatische Objekte 
Fundarten Hortfunde und Einzelfunde 
erfasste 
Informationen 

Fundeinheiten / Komplexe: über 100 Komplexe mit ca. 13'000 Münzen 
Fundpublikationen und Archivalien (für die Beschreibung der Fundumstände) 
berücksichtigt. 

 



Art der erfassten Daten: 
Fundeinheiten / 
Komplexe 

ab Originaldokumentation (Museen, archäologische Dienste, Publikation) und ab 
Fundpublikationen 

Einzelobjekte ab Originalen, ab Originaldokumentation und ab Fundpublikationen 
erfasste Kriterien: 
  Fundort (mit Koordinaten) 
  Aufbewahrungsort, Inventarnummer 
  Münzherrschaft, Prägestätte, Nominal, Datierung 
  Referenzliteratur 
  Material, Gewicht, Durchmesser, Stempelstellung 
  Erhaltung (Abnutzung und Korrosion, wenn nötig) 
  Herstellungsfehler, Eingriffe, Beschädigungen 
  Fundpublikationen 

 
Womit wird erfasst? 
Textverarbeitung Word 
Datenbank Paradox 
 
Wie können die Daten eingesehen werden / Verfügbarkeit der Daten? 
gedruckt  
auf Anfrage Datenbanken 
 
 
Dienstleistungen 
Bearbeitung von 
Fundmünzen 

alle Fundmünzen für archäologische Dienste und für private Finder 

Datenerfassung und 
Datenverarbeitung 

 

Publikationen  
weitere digitale Fotos oder Scans von Fundmünzen 
 
 
Zusammenarbeit 
national mit anderen Fundmünzenprojekten: 

persönliche Kontakte 
international mit anderen Fundmünzenprojekten: 

SCBI-Projekt mit Fitzwilliam-Museum, Cambridge, Mark Blackburn; 
mit der der Deutschen Numismatischen Kommission; 
mit der Staatlichen Eremitage, St. petersburg, Numismatische Abteilung 

national mit verwandten Institutionen und Nachbarwissenschaften: 
Archäologische Institutionen, Archiven, Museen Estlands 

 
 
Perspektiven / Planung 2005-2010 
im Bereich des eigenen Projektes: 

2006-2007 wird das ‚arabische’ Projekt abgeschlossen; 
2008-2010 werden die anderen, noch übriggebliebenen wikingerzeitlichen Fundmünzen (Byzanz, 
Skandinavien, Böhmen, Ungarn u.a.) erfasst. 

Zusammenarbeit mit anderen Fundmünzenprojekten: 
In Zusammenarbeit mit der Deutschen Numismatischen Kommission u.a. soll versucht werden, die 
deutsche Sylloge zu publizieren. 

 
 
Tallinn, 13.12.2004 Ivar Leimus 
 
 



Publikationen 
 
eigene Reihen: 
Eesti Ajaloomuuseum. Töid ajaloo alalt [Estnisches Historisches Museum, Geschichtsforschungen]; 
Studia Numismatica (enthälten verschiedene Aufsätze zu Fundmünzen). 
 
zum Projekt: 
LEIMUS, I., « Sylloge der deutschen Münzen des 10.-12. Jahrhunderts in Estland », in : R. CUNZ (Hrsg.), 
CONCORDIA DITAT, 50 Jahre Numismatische Kommission der Länder in der Bundesrepublik 
Deutschland, 1950-2000 (Numismatische Studien 13), Hamburg 2000, S. 209-217. 
 
 
in fremden Publikationen: 
LEIMUS, I. – MOLVÕGIN, A., Estonian Collections. Anglo-Saxon, Anglo-Norman and later British Coins 
(SCBI 51), London 2001. 
MOLVÕGIN, A., Die Funde westeuropäischer Münzen des 10. bis 11. Jahrhunderts in Estland 
(Numismatische Studien 10), Hamburg 1994. 
A. Molvõgin, Läänemaa muinasaegsed mündiaarded [Die vorzeitlichen Münzfunde Westestlands]. – 
Läänemaa esiajalugu. Haapsalu 1993, S. 57–62. 
Aufsätze in verschiedenen Zeitschriften (z. B. Nordisk Numismatisk Årsskrift), Sammelbänden usw. 
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